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 Amtsblatt der Stadt Gelsenkirchen 

 
 

 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Einleitungs- und Erarbeitungsbeschlusses sowie der frühzeitigen Beteiligung für zwei Änderungs-
verfahren des Regionalen Flächennutzungsplanes der Planungsgemeinschaft Städteregion Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsen-
kirchen, Herne, Mülheim an der Ruhr und Oberhausen 
Die Änderungen beziehen sich auf zwei Bereiche in den Städten Mülheim und Essen. 
 
Der Rat der Stadt Gelsenkirchen hat am 11.10.2018 (37 MH) sowie am 13.12.2018 (40 E) gemäß § 19 Abs. 1 in Verbindung mit § 39 Landes-
planungsgesetz und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch die Erarbeitung folgender Änderungen zum Regionalen Flächennutzungsplan (RFNP) und die 
Einleitung der entsprechenden Planverfahren beschlossen: 
 
37 MH  Akazienallee (Tennisanlage) 
40 E  Bäuminghausstraße / Hövelstraße (Baggerübungsplatz) 
 
Der Änderungsbereich 37 MH befindet sich in Mülheim im Stadtteil Speldorf. Begrenzt wird dieser in etwa durch die Akazienallee und das The-
ater an der Ruhr im Westen, den Halbach und die Rennbahn Raffelberg im Osten, einen alten Laubholzbestand und dahinter die Straße „An der 
Rennbahn“ im Süden und eine Grünfläche mit Teich im Norden. 
 
Der Änderungsbereich 40 E befindet sich im Essener Stadtteil Altenessen-Süd und wird begrenzt durch die Bäuminghausstraße im Süden, den 
Gewerbepark M1 im Westen und den Damm einer ehemaligen Bahntrasse im Südosten. Im Norden und Nordosten begrenzen private Grund-
stücke an der Hövelstraße sowie ein Geh- und Radweg das Gelände. Bei dem Änderungsbereich handelt es sich um das ehemalige Betriebs-
gelände des Wetterschachtes „Barbara“ der Zeche Vereinigte Helene und Amalie. 
 
Der Regionale Flächennutzungsplan der Planungsgemeinschaft Städteregion Ruhr der Städte Bochum, Essen, Gelsenkirchen, Herne, Mülheim 
an der Ruhr und Oberhausen ist nach öffentlicher Bekanntmachung am 03.05.2010 wirksam geworden. Der Plan nimmt gleichzeitig die Funkti-
on eines Regionalplans und eines gemeinsamen Flächennutzungsplans wahr. 
 
Bezogen auf die vorgenannten Änderungsbereiche kann sich die Öffentlichkeit im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren voraussichtliche Auswirkungen unterrichten lassen. Gleichzeitig be-
steht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
 
Hierzu werden die Planunterlagen (jeweils Vorentwurf des Änderungsplans mit Begründung und Umweltbericht) in der Stadt Gelsenkirchen in 
der Zeit vom 28.01. bis 28.02.2019 (einschließlich) öffentlich ausgestellt. 
 
Die Planunterlagen können an den behördlichen Arbeitstagen wie folgt eingesehen werden: 
 
Referat 61 - Stadtplanung der Stadt Gelsenkirchen, Rathaus in Gelsenkirchen-Buer, Goldbergstr. 12, 4. Etage, Ausstellungsbereich vor den 
Zimmern 401 und 402. 
 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 
 
Montag, Dienstag, Mittwoch   08.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag    08.00 - 17.00 Uhr 
Freitag     08.00 - 13.00 Uhr 
 
Die Termine und Orte für die Ausstellungen in den anderen Städten der Planungsgemeinschaft sind den dortigen Bekanntmachungen und den 
Internetseiten der Städteregion Ruhr (http://www.staedteregion-ruhr-2030.de/cms/aenderungsverfahren.html) zu entnehmen oder bei der Ge-
schäftsstelle Regionaler Flächennutzungsplan in Essen (Tel.: 0201 88-61210, bzw. 0201 88-61212) zu erfragen. 
 
Auskunft in der Stadt Gelsenkirchen erteilt 
 
Tel.: 0209 - 169-4236, Frau Ruckes 
Tel.: 0209 - 169-4014, Herr Voge 
 
Alle Planunterlagen zu den Änderungsbereichen können auf den Internetseiten der Städteregion Ruhr eingesehen werden. 
Die Namen der Personen, die eine Stellungnahme abgeben, werden in den Drucksachen für die öffentlichen Sitzungen des Rates, der Aus-
schüsse und der Bezirksvertretungen nicht aufgeführt, d. h. es erfolgt grundsätzlich eine anonymisierte Wiedergabe der Stellungnahme. Die 
personenbezogenen Daten werden nur für Zwecke weiter verarbeitet, für die sie erhoben bzw. erstmals gespeichert worden sind. 
  

I 
Bekanntmachungen des  

Oberbürgermeisters 
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Die Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung können zu einer Überarbeitung der Vorentwürfe der RFNP-Änderungen 
führen; d. h., Planentwurfsänderungen aufgrund der frühzeitigen Beteiligung sind möglich und vorgesehen. 
 
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gelsenkirchen, 20. Dezember 2018 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

(Siegel) 
 
 

 
 
 
Veränderungssperre zum künftigen 
Bebauungsplan Nr. 435 
der Stadt Gelsenkirchen 
"Gewerbegebiet Magdeburger Straße" 
zwischen Emschertalbahn - ehem. Werksbahn Schalker Eisenhütte - westlich Väthstraße - nördlich Grillostraße - östlich Münchener 
Straße - Magdeburger Straße - Kurt-Schumacher-Straße 
 
vom 20.12.2018 
 
Der Rat der Stadt Gelsenkirchen hat in seiner Sitzung am 13.12.2018 aufgrund §§ 14 Abs. 1 und 16 Baugesetzbuch (BauGB), in Verbindung 
mit §§ 7 und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) jeweils in der geltenden Fassung die folgende 
Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Rat der Stadt Gelsenkirchen hat in seiner Sitzung am 22.02.2018 einen Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 435 der Stadt Gelsenkirchen "Gewerbegebiet Magdeburger Straße" zwischen Emschertalbahn - ehem. Werksbahn Schalker 
Eisenhütte - westlich Väthstraße - nördlich Grillostraße - östlich Münchener Straße - Magdeburger Straße - Kurt-Schumacher-
Straße (Drucksache Nr. 14-20/5436) gefasst. 
 
Zur Sicherung dieser Planung werden in dem räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre die in § 3 genannten Veränderungs-
maßnahmen untersagt. 
 

§ 2 
 
In dem Lageplan, der Bestandteil der Satzung ist, ist der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre durch eine durchgezogene 
schwarze Linie festgesetzt. 

 



Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2019 – Nr. 2/11. Januar 2019  55 

§ 3 

 
In dem räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen gemäß § 14 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden, 

 
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht  

 genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 
§ 4 

 
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach 
Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte be-
gonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Verän-
derungssperre nicht berührt. 

 
§ 5 

 
Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. 
 

§ 6 

 
Diese Satzung tritt mit dem Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 
Sie tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen ist, spätestens jedoch gemäß  
§ 17 Absatz 1 Satz 1 BauGB nach Ablauf von zwei Jahren. 

 
--------------------------------------- 

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Hinweise: 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gegen die vorstehende 
Satzung nach Ablauf eines Jahres nach dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Gelsenkirchen vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
  Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
Gemäß § 18 Abs. 3 BauGB wird auf folgendes hingewiesen: 

 
(1) Dauert die Veränderungssperre länger als vier Jahre über den Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung eines Baugesuchs 

nach § 15 Abs. 1 hinaus, ist den Betroffenen für dadurch entstandene Vermögensnachteile eine angemessene Entschädigung in Geld zu 
leisten. Die Vorschriften über die Entschädigung im Zweiten Abschnitt des Fünften Teils sowie § 121 gelten entsprechend; dabei ist der 
Grundstückswert zugrunde zu legen, der nach den Vorschriften des Zweiten Abschnitts des Dritten Teils zu entschädigen wäre. 
 

(2)    Zur Entschädigung ist die Gemeinde verpflichtet. Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in Absatz 1 
Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leis-
tung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Kommt eine Einigung über die Entschädigung nicht zu-
stande, entscheidet die höhere Verwaltungsbehörde. Für den Bescheid über die Festsetzung der Entschädigung gilt § 122 entsprechend. 
 

(3)    Auf das Erlöschen des Entschädigungsanspruchs findet § 44 Abs. 4 mit der Maßgabe Anwendung, dass bei einer Veränderungssperre, 
die die Sicherung einer Festsetzung nach § 40 Abs. 1 oder § 41 Abs. 1 zum Gegenstand hat, die Erlöschensfrist frühestens ab 
Rechtsverbindlichkeit des Bebauungsplans beginnt. In der Bekanntmachung nach § 16 Abs. 2 ist auf die Vorschriften des Absatzes 2 
Satz 2 und 3 hinzuweisen. 

 
Hinweis gemäß § 215 BauGB 
 
Unbeachtlich werden 
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 

des Flächennutzungsplans und 
 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
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§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 hat folgenden Wortlaut: 
 
„(1)    Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzbuchs ist für die Rechtswirksamkeit des Flächennutzungsplans und 

der Satzungen nach diesem Gesetzbuch nur beachtlich, wenn 
 

1.   entgegen § 2 Abs. 3 die von der Planung berührten Belange, die der Gemeinde bekannt waren oder hätten bekannt sein müssen, in 
wesentlichen Punkten nicht zutreffend ermittelt oder bewertet worden sind und wenn der Mangel offensichtlich und auf das Ergebnis 
des Verfahrens von Einfluss gewesen ist; 

 
2.   die Vorschriften über die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nach § 3 Absatz 2, § 4 Absatz 2, § 4a Absatz 3, Absatz 4 Satz 1 

und Absatz 5 Satz 2, nach § 13 Absatz 2 Satz 1 Nummer 2 und 3, auch in Verbindung mit § 13a Absatz 2 Nummer 1 und § 13b, nach 
§ 22 Absatz 9 Satz 2, § 34 Absatz 6 Satz 1 sowie § 35 Absatz 6 Satz 5 verletzt worden sind; dabei ist unbeachtlich, wenn 

 
a)   bei Anwendung der Vorschriften einzelne Personen, Behörden oder sonstige Träger öffentlicher Belange nicht beteiligt worden 

sind, die entsprechenden Belange jedoch unerheblich waren oder in der Entscheidung berücksichtigt worden sind, 
 

b)   einzelne Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, gefehlt haben, 
 

c)   (aufgehoben) 
 

d)   bei Vorliegen eines wichtigen Grundes nach § 3 Absatz 2 Satz 1 nicht für die Dauer einer angemessenen längeren Frist ausgelegt 
worden ist und die Begründung für die Annahme des Nichtvorliegens eines wichtigen Grundes nachvollziehbar ist, 

 
e)   bei Anwendung des § 4a Absatz 4 Satz 1 der Inhalt der Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen zwar in das Internet 

eingestellt, aber nicht über das zentrale Internetportal des Landes zugänglich sind, 
 

f)    bei Anwendung des § 13 Absatz 3 Satz 2 die Angabe darüber, dass von einer Umweltprüfung abgesehen wird, unterlassen wurde 
oder 

 
g)   bei Anwendung des § 4a Absatz 3 Satz 4 oder des § 13, auch in Verbindung mit § 13a Absatz 2 Nummer 1 und § 13b, die 

Voraussetzungen für die Durchführung der Beteiligung nach diesen Vorschriften verkannt worden sind; 
 

3.   die Vorschriften über die Begründung des Flächennutzungsplans und der Satzungen sowie ihrer Entwürfe nach §§ 2a, 3 Abs. 2, § 5 
Abs. 1 Satz 2 Halbsatz 2 und Abs. 5, § 9 Abs. 8 und § 22 Abs. 10 verletzt worden sind; dabei ist unbeachtlich, wenn die Begründung 
des Flächennutzungsplans oder der Satzung oder ihr Entwurf unvollständig ist; abweichend von Halbsatz 2 ist eine Verletzung von 
Vorschriften in Bezug auf den Umweltbericht unbeachtlich, wenn die Begründung hierzu nur in unwesentlichen Punkten unvollständig 
ist;“ 

 
§ 214 Abs. 2 hat folgenden Wortlaut: 
 
„(2) Für die Rechtswirksamkeit der Bauleitpläne ist auch unbeachtlich, wenn 

 
1.   die Anforderungen an die Aufstellung eines selbständigen Bebauungsplans (§ 8 Abs. 2 Satz 2) oder an die in § 8 Abs. 4 bezeichneten 

dringenden Gründe für die Aufstellung eines vorzeitigen Bebauungsplans nicht richtig beurteilt worden sind; 
 

2.   § 8 Abs. 2 Satz 1 hinsichtlich des Entwickelns des Bebauungsplans aus dem Flächennutzungsplan verletzt worden ist, ohne dass 
hierbei die sich aus dem Flächennutzungsplan ergebende geordnete städtebauliche Entwicklung beeinträchtigt worden ist; 

 
3.   der Bebauungsplan aus einem Flächennutzungsplan entwickelt worden ist, dessen Unwirksamkeit sich wegen Verletzung von Ver-

fahrens- oder Formvorschriften einschließlich des § 6 nach Bekanntmachung des Bebauungsplans herausstellt; 
 

4.   im Parallelverfahren gegen § 8 Abs. 3 verstoßen worden ist, ohne dass die geordnete städtebauliche Entwicklung beeinträchtigt 
worden ist.“ 

 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 hat folgenden Wortlaut: 
 
„Mängel, die Gegenstand der Regelung in Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 sind, können nicht als Mängel der Abwägung geltend gemacht werden; im 
Übrigen sind Mängel im Abwägungsvorgang nur erheblich, wenn sie offensichtlich und auf das Abwägungsergebnis von Einfluss gewesen 
sind.“ 
 
Die Veränderungssperre wird als gesonderte Niederschrift gemäß § 52 Abs. 1 GO NRW festgehalten. Das Original dieser gesonderten Nieder-
schrift wird bei der verfahrensführenden Stelle aufbewahrt. 
 
Die Satzung mit Lageplan liegt während ihrer Geltungsdauer beim Referat 61 - Stadtplanung der Stadt Gelsenkirchen, Rathaus in Gelsen-
kirchen-Buer, Goldbergstr. 12, 3. Etage, Zimmer 317, während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereit. 
 
Gelsenkirchen, 20. Dezember 2018 

Frank Baranowsk i  
Oberbürgermeister 

(Siegel) 
 
(Nachrichtliche Informationen sind im Internet abrufbar 
für das Amtsblatt unter: www.gelsenkirchen.de/amtsblatt 
für den Lageplan unter: https://www.gelsenkirchen.de/de/Infrastruktur/Stadtplanung/Bebauungsplanauskunft.aspx) 
 
 

https://www.gelsenkirchen.de/de/Infrastruktur/Stadtplanung/Bebauungsplanauskunft.aspx
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Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 30. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-West am 15. Januar 2019, 16.00 Uhr, Rittersaal, Schloss Horst, Turfstraße 21, 
Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Ideenwerkstatt zur Umgestaltung / Umnutzung des Marktplatzes Horst-
Süd 
- Sachstandsbericht der Verwaltung - 
 

  

4 Dachbegrünung in Gelsenkirchen 
 

 14-20/6628 

5 Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung nach § 6 Gesetz zur 
Regelung der Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) - 
Sonntagsöffnung für 2019 - 
 

 14-20/6653 

6 Sanierung/Aufwertung eines Kinderspielplatzes im Bezirk West im Jahr 
2019 
 

 14-20/6659 

7 Umbenennung der Bushaltestelle "Weidenstraße" auf der Buslinie 342 
der BOGESTRA AG 
 

 14-20/6660 

8 Sanierung der Stehstufenanlage "Fürstenbergstadion", Fischerstraße 35 
in Gelsenkirchen 
 

 14-20/6608 

9 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

9.1 Ausweisung von verkehrsberuhigten Geschäftsbereichen mit Zeichen 
274.1 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)  
 

 14-20/6482 

9.2 Schulversuch Talentschulen NRW  
 

 14-20/6532 
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9.3 Asbest in Putzen, Spachtelmassen und Fliesenklebern  
- Sachstandsbericht zum Umgang mit diesem Schadstoff in Schulen und 
anderen öffentlichen Gebäuden 
 

 14-20/6543 

9.4 Fortschreibung des Nahverkehrsplans - Umsetzung von Maßnahmen aus 
den Prüfaufträgen zum Fahrplanwechsel im Juli 2019 
 

 14-20/6699 

9.5 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Grohé  
- Markt in Horst-Süd - 
 

 14-20/6618 

9.6 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Grohé  
- Reinigung von Baumscheiben - 
 

 14-20/6650 

9.7 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Schikorr  
- Geschwindigkeitskontrolle im Bereich Turfstraße/Essener 
Straße/Johannastraße - 
 

 14-20/6681 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt - 

 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 3. Januar 2019 

Frank Baranowsk i  
 
 
Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 28. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Süd am 15. Januar 2019, 16.00 Uhr, Wissenschaftspark, Munscheidstraße 14, 
Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Antrag gemäß § 7 Abs. 1 Geschäftsordnung i. V. m. § 9 Bezirkssatzung 
der CDU-Bezirksfraktion 
- KiTa-Volkshaus, Stadtteilerneuerungsprogramm Gelsenkirchen-
Rotthausen - 
 

 14-20/6692 

4 Integriertes Entwicklungskonzept für den Stadtteil Neustadt 
 

 14-20/6554 

5 Dachbegrünung in Gelsenkirchen 
 

 14-20/6628 

6 Fällung von Straßenbäumen im Stadtbezirk Gelsenkirchen-Süd 
 

 14-20/6686 

7 Sanierung/Aufwertung eines Kinderspielplatzes im Bezirk Süd im Jahr 
2019 
 

 14-20/6690 

8 Förderung von Stadtbezirksveranstaltungen für das Jahr 2018 
 

 14-20/6695 

9 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

9.1 Schulversuch Talentschulen NRW  
 

 14-20/6532 

9.2 Fortschreibung des Nahverkehrsplans 
- Umsetzung von Maßnahmen aus den Prüfaufträgen zum Fahrplan-
wechsel im Juli 2019 - 
 

 14-20/6699 

9.3 Ausweisung von verkehrsberuhigten Geschäftsbereichen mit Zeichen 
274.1 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)  
 

 14-20/6482 

9.4 Asbest in Putzen, Spachtelmassen und Fliesenklebern  
- Sachstandsbericht zum Umgang mit diesem Schadstoff in Schulen und 
anderen öffentlichen Gebäuden 
 

 14-20/6543 

9.5 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Fuest  
- Südausgang Hauptbahnhof/Eingangsbereich Parkhaus - 
 

 14-20/6417 

9.6 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Jacksteit  
- Ückendorfer Straße - 
 

 14-20/6652 

9.7 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Fizazi  
- Baugerüst Bochumer Straße 166 - 
 

 14-20/6667 

9.8 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Bruno 
- Geschwindigkeitsüberschreitungen im Festweg - 
 

 14-20/6641 
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9.9 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Ruhberg  
- Straßenpoller vor der neuen KiTa Steeler Straße - 
 

 14-20/6662 

9.10 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Ruhberg 
- Niederflureinstieg Haltestelle „Auf der Reihe“ - 
 

 14-20/6707 

9.11 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Fuest 
- Handel in der Neustadt - 
 

 14-20/6711 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt - 

 

  Drucksache Nr. 

 
Gelsenkirchen, 3. Januar 2019 

Frank Baranowsk i  
 
 
Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 30. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Mitte am 16. Januar 2019, 15.00 Uhr, Ratssaal, Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, 
Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Anregungen und Beschwerden nach § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) 
 

  

1.1 Anwohnerparkzone Sternstraße/Hildegardstraße 
 
 

 14-20/6304 
14-20/6311 

1.2 Schulhof Gauß-Gymnasium Gelsenkirchen 
 

 14-20/6624 
14-20/6675 

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung nach § 6 Gesetz zur 
Regelung der Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) - 
Sonntagsöffnung für 2019 - 
 

 14-20/6653 

4 Sanierung/Aufwertung eines Kinderspielplatzes im Bezirk Mitte im Jahr 
2019 
 

 14-20/6666 

5 Fortführung der Denkmalliste:  
Bulmker Park in Gelsenkirchen-Bulmke-Hüllen 
 

 14-20/6411 

6 Umbau Plauener Straße 
 

 14-20/6656 

7 Dachbegrünung in Gelsenkirchen 
 

 14-20/6628 

8 Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsbezirk 15 - Feldmark/Heßler 
 

 14-20/6694 

9 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

9.1 Schulversuch Talentschulen NRW 
 

 14-20/6532 

9.2 Fortschreibung des Nahverkehrsplans  
- Umsetzung von Maßnahmen aus den Prüfaufträgen zum Fahrplan-
wechsel im Juli 2019 - 
 

 14-20/6699 

9.3 Ausweisung von verkehrsberuhigten Geschäftsbereichen mit Zeichen 
274.1 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)  
 

 14-20/6482 

9.4 Asbest in Putzen, Spachtelmassen und Fliesenklebern  
- Sachstandsbericht zum Umgang mit diesem Schadstoff in Schulen und 
anderen öffentlichen Gebäuden 
 

 14-20/6543 

9.5 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Röttgen  
- Baumbestand Bulmker Straße - 
 

 14-20/6617 

9.6 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Jedamzik  
- Schutzsirenen in Gelsenkirchen - 
 

 14-20/6619 

9.7 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Pfeifers 
- Ortseingangsbeschilderung Münsterstraße - 
 

 14-20/6622 

9.8 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Röttgen 
- Be- und Entladen der Bäckerei Spiekermann auf der Bismarckstraße - 
 

 14-20/6630 

9.9 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Podschadly 
- DB Unterführung Bismarckstraße - 
 

 14-20/6640 
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9.10 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Röttgen 
- Bahnübergang Magdeburger Straße - 
 

 14-20/6646 

9.11 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Pfeifers 
- Fahrbahnschwellen Johannes-Rau-Allee - 
 

 14-20/6679 

9.12 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Podschadly 
- Grabeland an der Braubauerschaft –  
 

 14-20/6728 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Besetzung der Planstelle für eine Schulleiterin/einen Schulleiter an der 
Martinschule, Gemeinschaftsgrundschule Wanner Straße 
 

 14-20/6688 

2 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 4. Januar 2019 

Frank Baranowsk i  
 
 
Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 30. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Ost am 16. Januar 2019, 15.30 Uhr, Hinterer Teil der Aula der Gerhart-Hauptmann-
Realschule/Gesamtschule Erle, Mühlbachstraße 3, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Sanierung/Aufwertung eines Kinderspielplatzes im Bezirk Ost im Jahr 
2019 
 

 14-20/6687 

4 Wiederherrichtung von 4 Räumen zur schulischen Nutzung - 
Gesamtschule Berger Feld, Adenauerallee 110 - 
 

 14-20/6593 

5 Dachbegrünung in Gelsenkirchen 
 

 14-20/6628 

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

6.1 Ausweisung von verkehrsberuhigten Geschäftsbereichen mit Zeichen 
274.1 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)  
 

 14-20/6482 

6.2 Schulversuch Talentschulen NRW  
 

 14-20/6532 

6.3 Asbest in Putzen, Spachtelmassen und Fliesenklebern  
- Sachstandsbericht zum Umgang mit diesem Schadstoff in Schulen und 
anderen öffentlichen Gebäuden 
 

 14-20/6543 

6.4 Fortschreibung des Nahverkehrsplans - Umsetzung von Maßnahmen aus 
den Prüfaufträgen zum Fahrplanwechsel im Juli 2019 
 

 14-20/6699 

6.5 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Dercar 
- Sitzbank und Fahrradständer Marktplatz Erle - 
 

 14-20/6620 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Besetzung der Planstelle für eine Schulleiterin / einen Schulleiter an der 
Astrid Lindgren-Schule, Gemeinschaftsgrundschule Heinrichstraße 
 

 14-20/6689 

2 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

 
Gelsenkirchen, 4. Januar 2019 

Frank Baranowsk i  
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Referat 2 (Rat und Verwaltung) 
 
Tagesordnung 
für die 30. Sitzung der Bezirksvertretung Gelsenkirchen-Nord am 17. Januar 2019, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer Cottbus, Rathaus Buer, 
Goldbergstraße 12, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Anregungen und Beschwerden nach § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen  
- Ehemaliger Zechengasthof Hassel - Unterschutzstellung im Rahmen 
eines Denkmalbereichs entsprechend § 2 (3) und § 5 DSchG NW -  
 

 14-20/6610 
14-20/6611 

2 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

  

3 Anträge gemäß § 7 Abs. 1 der Geschäftsordnung i. V. m. § 9 der Bezirks-
satzung 
 

  

3.1 Mündlicher Sachstandsbericht zur Markthalle 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion - 
- Antrag des Bezirksverordneten Herrn Henke, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN - 
- Antrag der Bezirksverordneten Frau Schürmann, FDP - 
 

  
14-20/6727 
14-20/6721 
 
14-20/6722 

3.2 Stadterneuerung Hassel.Westerholt.Bertlich 
 

  

3.2.1 Mündlicher Sachstandsbericht zur Entwicklung des Stadtteilumbaupro-
gramms Hassel.Bertlich.Westerholt 
- Antrag der SPD-Bezirksfraktion -  
 

 14-20/6729 

3.2.2 Erstellung einer Gestaltungssatzung für Hassel und Buer-Nord 
- Antrag des Bezirksverordneten Herrn Henke, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN - 
 

 14-20/6730 

3.3 Einrüstung des Rathauses Buer 
- Antrag des Bezirksverordneten Herrn Henke, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN - 
 

 14-20/6719 

4 Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung nach § 6 Gesetz zur 
Regelung der Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) - 
Sonntagsöffnung für 2019 - 
 

 14-20/6653 

5 Sanierung/Aufwertung eines Kinderspielplatzes im Bezirk Nord im Jahr 
2019 
 

 14-20/6657 

6 Dachbegrünung in Gelsenkirchen 
 

 14-20/6628 

7 Fortführung der Denkmalliste 
 

  

7.1 Doppelwohnhaushälfte Velsenstraße 16, Gelsenkirchen-Buer 
 

 14-20/6183 

7.2 Doppelwohnhaushälfte Velsenstraße 16a, Gelsenkirchen-Buer 
 

 14-20/6181 

8 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

8.1 Ausweisung von verkehrsberuhigten Geschäftsbereichen mit Zeichen 
274.1 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)  
 

 14-20/6482 

8.2 Schulversuch Talentschulen NRW  
 

 14-20/6532 

8.3 Asbest in Putzen, Spachtelmassen und Fliesenklebern  
- Sachstandsbericht zum Umgang mit diesem Schadstoff in Schulen und 
anderen öffentlichen Gebäuden 
 

 14-20/6543 

8.4 Fortschreibung des Nahverkehrsplans - Umsetzung von Maßnahmen aus 
den Prüfaufträgen zum Fahrplanwechsel im Juli 2019 
 

 14-20/6699 

8.5 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Schröder 
- Entwicklung Gelände ehemaliges Amtsgericht - 
 

 14-20/6588 

8.6 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Est  
- Statue Olympia Goldbergpark - 
 

 14-20/6613 

8.7 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Musiol  
- Haltverbot Marienburger Straße - 
 

 14-20/6647 

8.8 Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Rossmann  
- Ehemalige Sparkasse Hassel - 
 

 14-20/6668 
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8.9 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Musiol  
- Rad- und Gehweg Feldhauser Straße - 
 

 14-20/6680 

8.10 Anfrage der Bezirksverordneten Frau Stäritz  
- Hundeanleinpflicht - 
 

 14-20/6701 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt - 

 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 4. Januar 2019 

I. V. W elge 
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 20. Dezember 2018 

I. A. Ka lusok   
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Referat 10 (Personal und Organisation - Zentrale Vergabestelle) 
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Gelsenkirchen, 02. Januar 2019 

I. A. Sch lü ter   
  



Stadt Gelsenkirchen – Amtsblatt 2019 – Nr. 2/11. Januar 2019  73 

Referat 32 (Öffentliche Sicherheit und Ordnung - untere Fischereibehörde) 
 
Durchführung der Fischerprüfung am 06.03.2019 
 
Die Fischerprüfung zur Erlangung des ersten Fischereischeines wird am 06.03.2019 im Hans-Sachs-Haus, Sitzungszimmer Newcastle upon 
Tyne, 4. Etage, Raum 467, 45879 Gelsenkirchen, durch die untere Fischereibehörde der Stadt Gelsenkirchen durchgeführt. 
 
Anträge auf Zulassung zur Prüfung sind spätestens vier Wochen vor dem Prüfungstermin beim Referat Öffentliche Sicherheit und Ordnung - 
untere Fischereibehörde, Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, 45879 Gelsenkirchen -, einzureichen. 
 
Anmeldeformulare sind bei der vorbezeichneten Dienststelle, den Bürger-Centern sowie unter www.gelsenkirchen.de/fischerei verfügbar. 
 
Die Gebühr für die Zulassung zur Prüfung beträgt 50,00 €. 
 
Lehrgänge zur Vorbereitung auf die Fischerprüfung werden von den ortsansässigen Vereinigungen der Freizeitfischerei durchgeführt. 
 
Gelsenkirchen, 20. Dezember 2018 

I. A. O lber ing  
 
 
Referat 33 (Bürgerservice) 
 
Benachrichtigung über die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Gegen nachstehend aufgeführte Person wurde folgender Bescheid erlassen: 
 
Sen, Burak 
zuletzt bekannte Anschrift: Cranger Str. 378, 45891 Gelsenkirchen 
Bescheid vom 28.11.2018 
Aktenzeichen: 558/18 E 
 
Vorgenannter Bescheid kann beim Referat 33 - Bürgerservice -, Wildenbruchstr. 10, 45875 Gelsenkirchen, Zimmer 1.09, in Empfang 
genommen werden. 
 
Der Bescheid wird durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Gelsenkirchen, 21. Dezember 2018 

I. A. K löckner  
 
 
Referat 47 (Zuwanderung und Integration/Kommunales Integrationszentrum) 
 
Tagesordnung 
für die 26. Sitzung des Integrationsrates am 17. Januar 2019, 17.00 Uhr, Ratssaal, Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, Gelsenkirchen 
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr.  
 

1 Bestellung eines Schriftführers 
 

 14-20/6621 

2 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

3 Anträge der Fraktionen, Gruppen bzw. Einzelmandatsträger gem. § 7 der 
Geschäftsordnung 
 

  

4 Kurzbericht zum Thema "Zuwanderung EU-Ost" und "Flüchtlingssituation" 
- mündlicher Bericht - 
 

  

5 Sitzungskalender 2019 
 

 14-20/6642 

6 Förderung der Schulungen der Integrationsräte im Jahr 2019 
- Seminare des Landesintegrationsrates NRW - 
 

 14-20/6716 

7 Elternprojekt "Brücke" des Referates Zuwanderung und Integration 
 

 14-20/6691 

8 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

8.1 Anfrage des Integrationsmitgliedes Herr Coskun 
- Haushaltsplan 2019 - Produktgruppe 3107 Zuschüsse an Träger 
(sozialintegrative und arbeitsmarktpolitische Förderung) 
 

 14-20/6724 

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt - 

 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 04. Januar 2019 

I. V. Berg  
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Vorstandsbereich 5 (Arbeit und Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz) 
 
Tagesordnung 
für die 26. Sitzung des Beirates für Senioren am 15. Januar 2019, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer 1 - Zenica, 4. OG, Hans-Sachs-Haus, 
Ebertstraße 11, Gelsenkirchen  
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

3 Bericht zur Aktion "Wir erfüllen Herzenswünsche" 
 

 14-20/6648 

4 Bericht zum Projekt "QuartiersNETZ" 
 

 14-20/6644 

5 Aktionsplan Inklusion in leichter Sprache - mündlicher Sachstandsbericht 
 

  

6 Mitteilungen und Anfragen  
 

  

6.1 Mitteilungen 
 

  

6.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt -  

 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 03. Januar 2019 

I. V. W ol terhof f  
 
 
Vorstandsbereich 5 (Arbeit und Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz) 
 
Tagesordnung 
für die 29. Sitzung des Beirates für Menschen mit Behinderungen am 16. Januar 2019, 16.00 Uhr, Sitzungszimmer 1 - Zenica, 4. OG,  
Hans-Sachs-Haus, Ebertstraße 11, Gelsenkirchen  
 
A. Öffentlicher Teil: 
 

  Drucksache Nr. 
 

1 Bürgerschaftliche Initiativen 
 

  

2 Anträge gemäß § 7 der Geschäftsordnung 
 

  

3 Umbau Plauener Straße 
 

 14-20/6656 

4 Vorstellung der Arbeit des Kompetenzzentrum Selbstbestimmt Leben 
(KSL) 
 

 14-20/6654 

5 Aktionsplan Inklusion in leichter Sprache - mündlicher Sachstandsbericht 
 

  

6 Tagesordnungen anderer Gremien 
 

  

7 Mitteilungen und Anfragen 
 

  

7.1 Mitteilungen 
 

  

7.1.1 Anfrage der sachkundigen Bürgerin Frau Schröder 
- Aktuelle Handlungsweise zu E-Scootern im ÖPNV - 
 

 14-20/6638 

7.2 Anfragen 
 

  

B. Nichtöffentlicher Teil: 
- entfällt - 

 

  Drucksache Nr. 
 

 
Gelsenkirchen, 04. Januar 2019 

I. V. W ol terhof f  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bekanntmachungen anderer Behörden und 

Körperschaften des öffentlichen Rechts II 
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Sonstige  

Bekanntmachungen III 

 
Herausgegeben von der Stadt Gelsenkirchen - 71. Jahrgang.  
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kostenlos schriftlich beim Referat 2 - Rat und Verwaltung, Hans-
Sachs-Haus, 45875 Gelsenkirchen, angefordert werden. -  
 
Sie finden das Amtsblatt auch im Internet unter: 
www.gelsenkirchen.de/Amtsblatt  
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